


Unsere 
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag:       8 bis 12 Uhr
Montag bis Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Donnerstag:                   16 bis 18 Uhr

Rathaus Bücherei
Dienstag und Mittwoch:                15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Samstag:                                         10 bis 12 Uhr

Gemeinde Asbach-Bäumenheim
Rathausplatz 1

86663 Asbach-Bäumenheim
Tel.: 0906 2969-0
Fax: 0906 2969-40
E-Mail: info@asbach-baeumenheim.de
Internet: www.asbach-baeumenheim.de

Tel.: 0906 2969-26



Vorwort

Liebe Kulturfreunde, 

endlich, der Asbach-Bäumenheimer Kulturherbst 2013 
ist da!

Mittlerweile in der 12. Auflage, gefüllt mit allerlei kultu-
rellen Schmankerln.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle unseren 
Vereinen, wie auch den Künstlern, für ihre Bereitschaft, 
Kunst und Kultur in Asbach-Bäumenheim erlebbar zu 
machen.

Nehmen Sie reichlich von diesen Schmankerln!

Herzlichst

„Der Geist ist denselben Geset-
zen unterworfen wie der Körper: 
beide können sich nur durch be-
ständige Nahrung erhalten.“

(Luc de Clapiers,  
Marquis de Vauvenargues  
(1715-1747),  
frz. Schriftsteller)

Otto Uhl
Erster Bürgermeister

Andreas Waldyra
Kulturreferent



Programmübersicht
September
Do. 26.09. Vernissage
  Bilderausstellung Claudia Bernert
  Rathaus

Oktober
Sa. 05.10. Alfred Mittermeier
  Kulturclub
  Gasthaus Unterwirt

So. 06.10. Kaffeekonzert
  Musikverein Asbach-Bäumenheim
  Schmutterhalle

Fr. 11.10. „Uggl-Bühne“
  Förderverein Lebenshilfe 
  Wohnstätten e.V.
  Jugendtreff

Sa. 19.10. Vortrag „Die Schlacht bei Rain/    
  Lech“
  Harald Mann und Detlev Heinisch
  Rathaus
  Heimatmuseum Rain/Lech

So. 20.10. Konzert
  Chor VOLLTON
  Kath. Pfarrkirche



Do. 24.10. Lesung
  Manfred Wiedemann
  Rathaus/Sitzungssaal

November
Fr. 22.11. Das Märchen von der Gänsemagd
  Puppenspiel Theater Knuth
  Rathaus/Bücherei

Sa. 23.11. Böhmisch-Mährischer  
  Blasmusikabend
  Musikverein
  Gasthaus Unterwirt  

Fr. 29.11. Klaus Deckenbach – der Abenteurer
  Vortrag VHS und Kulturclub
  Rathaus/Sitzungssaal

Dezember
Mo. 02.12. Weihnachtliche Lesung
  Nicolas Greno
  VHS Asbach-Bäumenheim
  Rathaus/Sitzungssaal

So. 22.12. Weihnachtskonzert 
  Bäumenheimer Chöre
  Kath. Pfarrkirche



Claudia Bernert studierte in Augsburg, ein Schwerpunkt 
dabei war Kunsterziehung. Der Universitätsdozent Dr. 
Winter gab erste Impulse – ihre Bilder wurden in einer 
Sammelausstellung gezeigt. Erste Arbeiten waren noch 
dem Impressionismus verhaftet, in den folgenden Jahren 
entwickelte sie jedoch eine Affinität zum Expressionis-
mus, der in ihren Werken bis heute fortdauert. Mittlerwei-
le ist ihr eigentliches Thema der Frauenakt, inspiriert von 
den Skulpturen der Künstler Maillol und Rodin.

Musikalisch umrahmt wird die Vernissage von der gebür-
tigen Asbach-Bäumenheimer Mezzosopranistin Charlotte 
Schmidt, die bereits mehrere erste Preise bei dem Regio-
nalwettbewerb „Jugend musiziert“ erhielt.

Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten des 
Rathauses kostenlos besichtigt werden.

Vernissage 
zur Bilderausstellung von

Claudia Bernert



Geniale Wortspiele, bissiger Wortwitz, eine Portion 
richtig schöner, schwarzer Humor und eine unnach-
ahmliche Mimik und Gestik – das ist Alfred Mitter-
meier mit seinem neuen Programm „Extrawurst ist 
aus!“. Zynisch, manchmal sarkastisch, immer aber 
gesellschaftskritisch – eine Pointe jagt die andere. 
Arg listig oder arglistig, sein Publikum ist sich nie 
sicher. 

Zahlreiche Auszeichnungen und Ehrungen wie etwa 
der Reinheimer Satirelöwe, der Kleinkunstpreis 
SoHo, der Ottobrunner Kleinkunstpreis oder im 
Jahr 2010 der Oberschwäbische Kleinkunstpreis 
lassen die Klasse von Alfred Mittermeier erahnen 
und machen neugierig.

Alfred Mittermeier
„Extrawurst ist 

aus!“



Kaffeekonzert 
mit dem Musikverein
Asbach-Bäumenheim

Mittlerweile eine liebgewordene Tradition sind die Kaffeekon-
zerte des Musikvereins Asbach-Bäumenheim. Auch in diesem 

Jahr findet das Kaffeekonzert des Musikvereins in der 
Schmutterhalle statt. Von fleißigen Händen lie-

bevoll zubereitete Torten und Kuchen sowie 
duftender Kaffee laden zu ein paar ge-

mütlichen Stunden in geselliger Runde 
ein. Sowohl die Stammkapelle als 

auch die Jugendkapelle werden 
neue Melodien präsentieren 

und somit einen stimmungs-
vollen und unterhaltsamen 
Nachmittag für Jung und Alt 
garantieren.

Der Eintritt ist frei.



Die „Uggl-Bühne“

„Uggl im Traumland“
Uggl und Quecks haben ein Problem: sie 
sind ständig müde, schlafen überall ein 
und ihre Träume fühlen sich an, als würden 
sie wirklich geschehen. Sie befragen ihre 
Freundin, die Fee, was das sein könnte. Und 
tatsächlich, sie findet eine Erklärung dafür!
Zwischen der Traumwelt und der Wirklich-
keit ist ein großer Riss entstanden, so dass 
alle in Gefahr sind. Uggl muss unbedingt in 
die Traumwelt und dafür sorgen, dass der 
Riss wieder geschlossen wird. Dort ange-
kommen, trifft er den frechen Jumper und 
Raul mit dem großen Maul, aber auch den 
Nähwurm und die Klebemännchen, die 
schlechte Träume verkleben.
Wird es Uggl schaffen, die Gefahr zu ban-
nen?

Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Förderverein Lebenshilfe-Wohnstätten e.V. zu Gute. 
Das Jugendtreff-Team hält Kaffee und Kuchen für Sie bereit.



Unsere Heimat in den Fängen des 
30-jährigen Krieges 

Die Schlacht bei Rain/Lech
Vortrag von Detlev Heinisch & Harald Mann

Harald Mann, der die bayerische Landesgeschich-
te studierte, hat bereits in vielen Vorträgen zu dem 
Thema „Die Stadt Rain und der 30jährige Krieg“ die 
Zuhörer begeistern können. Insbesondere seine Er-
klärungen am Diorama, in dem die Schlacht bei Rain 
maßstabsgetreu gezeigt wird, spiegeln seine Kom-
petenz wider. Hauptmann a.D. Detlev Heinisch zeigt 
in einem Power Point Vortrag den entscheidenden 
Gewässerübergang bei Oberpeiching und vergleicht 
die Taktik Gustav Adolfs mit der, der heutigen Bun-
deswehr.

Anschließend Fahrt mit dem Bus in das Heimatmuse-
um der Stadt Rain. Dort gibt Harald Mann am Diora-
ma weitere Erklärungen zur Schlacht ab.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
im Rathaus/Bürgerbüro (EG) erforderlich.



Das Münchener Vokalensemble VOLLTON setzt sich aus jungen Sängerinnen und 
Sängern zusammen, die eine Leidenschaft teilen: die Liebe zu guter Musik und 
zum gemeinsamen Musizieren. Die Verbindung zum Kulturherbst wurde durch die  
Asbach-Bäumenheimerin Marina Uhl geschaffen, die VOLLTON mit ihrer Altstimme 
bereichert. 

Der Name des Chors ist Programm: Chorleiter Florian Drexel setzt auf  präzise  
Intonation, individuelle Präsenz und einen ausdrucksvollen musikalischen Vortrag. 
Der gemischte Chor singt ausschließlich a cappella. Von Musik der Renaissance, 
über barocke, klassische und romantische Werke reicht das Repertoire bis hin zur 
Vokalmusik des 20. und 21. Jahrhunderts, zu Pop und Jazz. 
Lassen Sie sich von besonderen Klängen und musikalischer Frische begeistern und 
sich von der sichtbaren Freude am Gesang ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Konzert mit dem Chor  
VOLLTON



Manfred Wiedemann, der sich in seiner Frei-
zeit erfolgreich als „Hobby-Autor“ betätigt 
und im Frühjahr sein erstes eigenes Buch 
„Schmusekätzchen“ veröffentlicht hat, liest 
an diesem Abend sowohl heitere als auch 
besinnliche Geschichten und Gedichte. Die-
se erzählen häufig von der Jagd und der Na-
tur, doch er weiß auch aus dem „richtigen“ 
Leben zu berichten. 
 
Lassen Sie sich überraschen und unterhal-
ten. Die Lesung wird von den Albanusblä-
sern musikalisch umrahmt.

Lesung mit 
Manfred 

Wiedemann



„Falada lebt  – Das Märchen von der Gänsemagd“ 
ist ein 45-minütiges Puppenspiel für Kinder ab 4 
Jahren, frei nach der Sage von Königin Bertha 
und dem Märchen der Gebrüder Grimm.

Die Prinzessin soll ein Versprechen einlösen. Ihr 
verstorbener Vater wollte, dass sie den König 
heiratet, der ihr bestimmt war. Bei der Reise zum 
Bräutigam zwingt eine Gänsemagd die Prinzessin 
zum Kleidertausch und lässt diese dann im Wald 
zurück, um sich selbst im Königsschloss als Prin-
zessin auszugeben. Doch kurz vor der Heirat fliegt 
der Schwindel auf   . . .

Puppenspiel mit 
dem Theater Knuth
„Das Märchen von
der Gänsemagd“



Der Musikverein Asbach-Bäumenheim e. V. wurde am 11. Oktober 1985 von 56 Gründungsmit-
gliedern ins Leben gerufen. Schon seit Herbst 1983 hatten sich etwa 12 musizierende Jugend-
liche regelmäßig im Schützenheim getroffen, um miteinander zu proben. Koordiniert wurden 
diese Proben von Herwig Langer, der sich um den Aufbau eines eigenen Vereines sehr bemüh-
te und bei der Gründung zum 1. Vorsitzenden gewählt wurde.

Die Einsätze des Blasorchesters sind vielfältig: als Festkapelle bei Vereinsjubiläen, bei Feiern 
der Gemeinde, Umzügen, Geburtstagen, Firmenjubiläen, Einweihungen, Gedenk- und Trauer-
feiern, aber auch bei den Konzerten in der Schmutterhalle oder in der Pfarrkirche im Advent. 

Die Geschicke des Musikvereines, der heute über 420 Mitglieder, davon ca. 50 Aktive zählt, 
wurden von 1988 bis 1994 von Willi Offergeld, bis April 2012 von Reinhold Riedelsheimer und 
seit April 2012 von Holger Riedelsheimer als 1. Vorstandsvorsitzender geleitet.

Musiker aus Leidenschaft



Böhmisch-Mährischer 
Blasmusikabend

mit dem Musikverein

Die Asbach–Bäumenheimer Musikanten laden 
Sie herzlich zum Böhmisch-Mährischen Abend 
ein. Es heißt, von böhmischer Volksmusik und 
von der südböhmischen Blasmusik gehe ein 
Zauber aus, der Menschen fröhlich stimmt. Ein 
Zauber, dem es gelingt, Menschen herzlich zu 
berühren und sie eine Zeit lang ihre Alltagssor-
gen vergessen zu lassen.

Erleben Sie einen beschwingten und kurzwei-
ligen Herbstabend mit böhmisch-mährischer 
Blasmusik. Lassen Sie sich überraschen und 
verwöhnen. Die Musikerinnen und Musiker ga-

rantieren hohes musikalisches Niveau 
und freuen sich darauf, Ihnen ihr 
Können zu präsentieren.



Als reisender Handwerker war Klaus De-
ckenbach fünf  Jahre in 40 Ländern unter-
wegs, erlebte mehrere lebensgefährliche 
Situationen, in denen der Tod öfter an sei-
ne Tür klopfte. 
 
Er sammelte viele wichtige und wertvolle 
Lebenserfahrungen. Inzwischen ist er ver-
heiratet und vierfacher Familienvater. Das 
Leben ist und bleibt für ihn ein spannen-
des Abenteuer!
 
Der Vortrag findet in Zusammenarbeit mit 
der VHS und dem Kulturclub Bäumenheim 
statt.

Klaus Deckenbach  
– der Abenteurer

VHS-Vortrag

Foto: Gesellen by  
Stadt Tübingen



Weihnachtliche  
Lesung mit

Nicolas Greno

Advent und Weihnachten – eigentlich 
die Zeit der Stille und der Besinnung 
und deswegen in Bayern auch als 
die „staade“ Zeit bekannt  –  ist für 
viele mitunter die unruhigste Zeit 
des Jahres. Gönnen Sie sich eine 
kleine „Auszeit“ inmitten des vor-
weihnachtlichen Trubels und las-
sen Sie sich bei einer adventlichen  
Lesung auf  das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen.

Nicolas Greno, vom Buchhaus Greno 
in Donauwörth, liest für Sie an diesem 
Abend sowohl Heiteres als auch Besinn-
liches zur Advents- und Weihnachtszeit 
und lässt Sie den Stress und die Hektik 
des Alltags vergessen. Die Veranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit der 
VHS statt.





„Die Zeit ist nah“ – unter diesem Motto möchten Sie die Sän-
gerinnen und Sänger des Kirchenchores, des Gesangvereins 
sowie die VSG-Sängerinnen auf  Weihnachten einstimmen. 
Die SAITENKRATZER und der Organist Andreas Waldyra 
werden mit gefühlvollen, instrumentalen Zwischenspielen 
das Programm abrunden.

Freuen Sie sich auf  schlichte, volkstümliche Weisen, die vor-
wiegend aus dem Alpenland stammen. Der Eintritt ist kos-
tenlos. Spenden sind erwünscht und werden traditionell ei-
nem wohltätigen Zweck zugeführt.

„Die Zeit ist nah“  
Weihnachtskonzert der
Bäumenheimer Chöre



Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf  findet im Bürgerbüro (Zimmer Nr. 8/EG) der Gemeinde 
Asbach-Bäumenheim, Rathausplatz 1, Tel. 0906 2969-0 statt.


